
1

Die Zusatzversorgung des öffentlichen 
und kirchlichen Dienstes (ZVK bzw. KZVK); Link: theologische AV-Analyse 

Mehrere Millionen Beschäftigte sind in der Zusatzversorgung des öffentlichen bzw. kirchlichen Dienstes versichert. 
Bei der BAV-Administration in Kollektiv- und Einzelverträgen mit Zusatzversorgungen wird daher einbezogen: indivuelle Leistungsberechnungen, 
Beitragsverwaltung sowie das Meldewesen im Zusatzversorgungsrecht wie auch die Auswirkungen auf steuer- und sozialversicherungspflichtige Entgelte.
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